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Aus​schreibung der
2. Schüler-Landesmeisterschaften im Kegeln 2013
Der Bewerb wird als schulbezogene Sportveranstaltung gemäß den Beschlüssen der ÖSKB-Präsidentenkonferenz Classic durchgeführt. Die Ausschreibung erfolgt in Anlehnung an die gültige Fas​sung der ÖSKB-Sport​ord​nung/Clas​sic.

Ter​min:
In der KW 21 (Mittwoch 22.05.2013)
Aus​rich​ter:

LV Vorarlberg
Bewerbsbeginn:  
13.30 Uhr
Bewerbsende:    
Ist von den Anmeldungen abhängig.
Ort:
Bahnanlage Sportkegelcenter Koblach
Bewerbsleitung:

Die Gesamtleitung obliegt dem verantwortlichen Schulsportbeauftragten in Zusammenarbeit mit dem Landesverband Vorarlberg und dem LV-Sportausschuss/Cl.

Startberechtigung:
Alle Hauptschulen und Gymnasium Unterstufen aus Vorarlberg  mit je 4 Schüler/innen (Knaben und/oder Mädchen gemischt).
Startrecht:
Schülerinnen und Schüler bis einschließlich der 4. Hauptschulklasse, und zwar auch dann, wenn sie bereits älter als 14 Jahre sind. Nicht spielberechtigt sind Schülerinnen und Schüler die beim ÖSKB gemeldet sind (Spielerpass besitzen).
ACHTUNG: Der gesamte Bewerb wird mit der 15er-Kugel durchgeführt.

Verständigung:
Nach Erhalt der Nennung wird von der Schulsportbeauftragten der Startplan an die angemeldeten Schulen übermittelt.
Nennung:
Sind zu richten bis spätestens 08.05.2013 schriftlich oder per E-Mail direkt an den VSKV
Nenngeld:
Es wird kein Nenngeld eingehoben. 

Meldezeit:
Die Meldeliste der Schülermannschaften ist vom Betreuer der jeweiligen Schülermannschaft mindestens 30 Minuten vor der im Startplan angegebenen Startzeit unaufgefordert der administrativen Leitung des Bewerbes zu übergeben. 

Ärztl. Gutachten:
„Unbedenklichkeitserklärung“ des Schul- oder Hausarztes.

Doping:
Bezüglich der Dopingbestimmungen der BSO wird auf die ÖSKB-Sportordnung verwiesen.

Wertung:
Es gilt Bahngleicheit.

Die Schülermannschaft mit der höheren Gesamt-Kegelanzahl ist Sieger. Bei Kegelgleichheit ist ein Stechen („Sudden Victory“) durchzuführen, bei dem von jedem der 6 Mannschaftsmitglieder EIN Wurf abzugeben ist (Abfolge wie beim Sudden Victory üblich); die hierbei erzielte Gesamtsumme entscheidet über die Platzierung; erforderlichenfalls ist der Sudden-Victory-Vorgang nach vorherigem Bahnwechsel zu wiederholen.

Wurfanzahl:
Je Starterin/Starter 60 Wurf in die Vollen (2 x 30 Wurf mit einmaligem Bahnwechsel).
Einspielzeit: 
Je Schüler/in 5 Wurf.
Durchführung:
Für die Durchführung des Bewerbes und die Schriftführung ist der durchführende Verein verantwortlich. Wurfzettel und Ergebnislisten sind nach den Bedürfnissen des Bewerbes vorzubereiten, vollständig auszufüllen und nach Ende des Bewerbes vom Schiedsrichter und dem Bewerbsleiter zu unterschreiben, den teilnehmenden Mannschaften in Kopie auszufolgen und an den LV-Sportobmann zu übermitteln.

Die vom LV-Sportausschuss aufgelegten Ergebnislisten sind zu verwenden, vollständig auszufüllen und nach Ende des Bewerbes vom Hauptschiedsrichter und vom Bewerbsleiter zu unterschreiben. 

Schiedsrichter:
Diese werden vom Landesverband gestellt.

Haftung:
Der Landesverband und seine Organe übernehmen für Personen- oder Sachschäden jeder Art keine Haftung und können nicht belangt werden.

Titel:
Die Sieger des Bewerbes erhalten den Titel:


Vorarlberger Schülermeister im Kegeln 2010“
Ehrung:
1. bis 3. Platz: 


Medaillen in GOLD, SILBER bzw. BRONZE sowie Urkunden.

Siegerehrung:
Die Siegerehrung findet nach Beendigung des Bewerbes auf der Bahnanlage statt. 


Am Ende des Bewerbes wird die Landeshymne gespielt.

Nüziders, 22.03.2013
Für den Landesverband Vorarlberg
LV-Präsident

       LV-Sportobmann
         LV-Schulsportbeauftragter
Bernhard Hämmerle e.h.

            Wüschner Karl-Heinz e.h.

